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Ziele des Studiengangs 

In der Schweiz besteht ein wachsender Bedarf an Palliative 

Care, bedingt durch die längere Überlebenszeit von Patientin- 

nen und Patienten mit unheilbaren, chronisch fortschreiten- 

den, onkologischen und nicht-onkologischen Erkrankungen. 

 
Der Studiengang vermittelt spezialisiertes Wissen und prak- 

tische Kompetenzen, fördert das Interprofessionelle Planen, 

Entscheiden und Handeln und befähigt Studierende, in ei- 

nem spezialisierten Palliative Care-Team eine tragende Rolle 

einzunehmen. Der Basler Studiengang ist eng an den gleich- 

namigen Studiengang in Bern und St. Gallen angelehnt und 

zeichnet sich durch einen hohen Praxisbezug aus. 

 
Zielpublikum 

Der Studiengang richtet sich an Fachpersonen, die 

• ihr Grundwissen der allgemeinen Palliative Care im medi- 

zinischen, pflegerischen, sozialen, therapeutischen oder 

psychologischen Bereich vertiefen und erweitern möchten, 

• bereits in Leitungs- und Spezialfunktionen tätig sind oder 

sich auf eine Funktion in Leitung, Bildung oder Forschung im 

Bereich Palliative Care vorbereiten möchten, 

• als Fachärztinnen und -ärzte den interdisziplinären 

Schwerpunkt Palliativmedizin der FMH anstreben. 

 
Studiengangleitung 

Dr. med. Heike Gudat Keller, heike.gudat@unibas.ch 
Prof. Dr. med. Jan Gärtner, jan.gaertner@unibas.ch 

 

Kosten 

CHF 8200.–, inklusive Unterlagen, Leistungsnachweise, 

Zertifikat. Exklusive Seminar für wissenschaftliches Arbeiten. 
 

Dauer 

Beginn: 09.Februar 2023 

Ende: 2024 

mailto:heike.gudat@unibas.ch
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Studienaufbau 
 

Kontaktstudium: 

In Modulen à 2–

3 Tage, verteilt 

über 2 Kalenderjahre, 

mit Impulsvorträgen, 

Arbeiten in Klein- 

gruppen, Plenardis- 

kussionen, Reflexio- 

nen. Kurssprache 

Deutsch. 

Selbststudium: 

Vor- und Nach- 

bereitung des 

Kontaktstudiums. 

Praktischer Teil: 

im zweiten Jahr des 

Lehrgangs, Erarbei- 

ten von praktischen 

Kompetenzen (Skills) 

im eigenen Arbeits- 

umfeld, z.B. Modera- 

tion einer multipro- 

fessionellen Patien- 

tenbesprechung. 

15 ECTS (Workload 450h) 

 

Studienort 

Hospiz im Park 

Klinik für Palliative Care 

Stollenrein 12 

4144 Arlesheim 

 
Palliativzentrum Hildegard 

St. Alban-Ring 151 

4052 Basel 

 

Zulassungskriterien 

• Bildungsabschlüsse: Anerkanntes Studium in Medizin, 

Pflegewissenschaft, sozialer Arbeit, Psychologie, klini- 

scher Seelsorge oder verwandtem Gebiet. 

• Pflegende: tertiärer Abschluss (HF/FH, Bachelor oder 

Äquivalent). 

• Grundwissen in Palliative Care 

• Mindestens 2 Jahre klinische Berufserfahrung 

• Kenntnisse im wissenschaftlichem Arbeiten 

• Bei abweichenden Voraussetzungen entscheidet die 

Studiengangleitung sur dossier. 

 
Weitere Informationen 

Patrizia Tamborrini 

patrizia.tamborrini@unibas.ch 

Koordinatorin CAS Interprofessionelle spez. Palliative Care 

PALLIATIVAKADEMIE BASEL, die Bildungsplattform von 

Hospiz im Park, Arlesheim 

Palliativzentrum Hildegard, Basel 

Palliative Care, Universitätsspital Basel 

mailto:patrizia.tamborrini@unibas.ch


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Educating 
Talents 
since 1460. 

 
Universität Basel 

Medizinische Fakultät 

Palliativakademie Basel 

c/o Palliativzentrum Hildegard 

St. Alban-Ring 151 

4052 Basel 

 
palliativecare.weiterbildung.unibas.ch 


